
09.00 – 12.30 Uhr    Pre-Congress Workshop

                                    Priv.-Doz. Dr. Gregor Petersilka/Würzburg
                                    Kompaktseminar „Parodontologie in der Praxis“
                                    Aktueller Stand der Wissenschaft zu Diagnostik, 
                                    Prognose, chirurgischer und nichtchirurgischer 
                                    Parodontitistherapie
                                    (inkl. Pause 10.30 – 11.00 Uhr)

12.30 – 13.00 Uhr     Pause/Besuch der Dentalausstellung

13.00 – 13.10 Uhr     Prof. Dr. Stefan Zimmer/Witten 
                                    Eröffnung

13.10 – 13.50 Uhr     Prof. Dr. Stefan Zimmer/Witten 
                                    Karies: Ätiologie und Pathogenese – Einfluss auf 
                                    Diagnose und Therapie
                                    Diagnose des Kariesrisikos: 
                                    Was mache ich wann in der Praxis?

13.50 – 14.20 Uhr    Priv.-Doz. Dr. Gregor Petersilka/Würzburg
                                    Mundschleimhautveränderungen (k)ein Buch mit sieben 
                                    Siegeln

14.20 – 14.50 Uhr    Prof. Dr. Rainer Buchmann/Düsseldorf 
                                    Parodontologie: Zeitgemäß und patientengerecht

14.50 – 15.15 Uhr     Dr. Elfi Laurisch/Korschenbroich
                                    Zucker – und sonst?

15.15 – 15.30 Uhr     Diskussion

15.30 – 16.00 Uhr     Pause/Besuch der Dentalausstellung

16.00 – 16.30 Uhr     Tracey Lennemann RDH, BA/USA/Europe
                                    Update professionelle Zahnreinigung/PA-Konzepte

16.30 – 16.50 Uhr    Priv.-Doz. Dr. Gregor Petersilka/Würzburg
                                    Periimplantitis erkennen, vermeiden und behandeln

16.50 – 17.20 Uhr     Dr. Elfi Laurisch/Korschenbroich
                                    Systematische Prophylaxe in der Praxis

17.20 – 17.40 Uhr      Christoph Jäger/Stadthagen
                                    Qualitäts- und Hygienemanagement:
                                    Einfacher geht’s nicht mehr und der Staat gibt noch 
                                    was dazu

17.40 – 18.00 Uhr     Iris Wälter-Bergob/Meschede
                                    Abrechnung vertraglicher und außervertraglicher 
                                    Prophylaxe- und Parodontologie-Leistungen

18.00 – 18.15 Uhr     Abschlussdiskussion

20.00 Uhr                  Abendveranstaltung in der Wolkenburg

PROGRAMM I FREITAG, 30. SEPTEMBER 2011 PROGRAMM I SAMSTAG, 1. OKTOBER 2011

SEMINARE

09.00 – 10.30 Uhr    1. Staffel

                                    Christoph Jäger/Stadthagen
                                    Qualitäts- und Hygienemanagement in der Praxis:

                            Praxen, die noch keine Zeit zur Einführung der Systeme 
                                    hatten oder sich ein viel zu umfangreiches System ange-
                                    schafft haben, sind in diesem Seminar richtig. In nur zwei
                                    Stunden erhalten Sie einen Überblick, wie einfach und 
                                    effektiv die Einführung sein kann. Und zum Schluss 
                                    erfahren Sie mehr über die bis zu 75 Prozent hohe 
                                    staatliche Förderung für die Einführung der Systeme.

10.30 – 11.00 Uhr     Pause/Besuch der Dentalausstellung

11.00 – 12.30 Uhr     Seminare I 2. Staffel

11.00 – 12.30 Uhr     Tracey Lennemann RDH, BA/USA/Europe 
                                    Neue Technologien für die PA-Diagnose und -Therapie.
                                    Vorstellung von innovativen Spezialgeräten für die 
                                    Diagnose und Therapie sowie effiziente Integration 
                                    der Technologien in den Praxis-Workflow.
                                    
12.30 – 14.00 Uhr    Pause/Besuch der Dentalausstellung

14.00 – 15.30 Uhr    Seminare I 3. Staffel
                                    
                                    Dr. Elfi Laurisch/Korschenbroich 
                                    Zucker – was sonst? 

Was ist Zucker? Was bedeutet „zuckerfrei“? Unsere
Alltagssprache, aber auch manche vom Gesetzgeber
vorgeschriebene Information auf Lebensmitteln zur
Zu sammensetzung sind da keineswegs eindeutig.
Das Seminar bringt hier Licht ins Dunkel, beschreibt
unterschiedliche Zuckerarten und ihr kariogenes 
Potenzial. Nicht kariogene Alternativen wie Zucker-
ersatzstoffe und Zuckeraustauschstoffe werden defi-
niert und klar voneinander unterschieden. Was heißt
„zahnfreundlich" und unter welchen Voraussetzun-
gen erfüllen die Zucker alternativen diese Definition?
An einzelnen Beispielen werden hier wichtige Infor-
mationen gegeben.

SEMINAR ZUR HYGIENEBEAUFTRAGTEN

09.00 – 10.30 Uhr  Iris Wälter-Bergob/Meschede
                                  Rechtliche Rahmenbedingungen für ein Hygiene- 
                                  management

               Informationen zu den einzelnen Gesetzen und 
                                  Verordnungen I Aufbau einer notwendigen Infrastruktur

10.30 – 11.00 Uhr   Pause/Besuch der Dentalausstellung
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